
Tolle Premiere des HU-SunRace  
Gemeinsam mit dem RSC Kattenberg richtete die HU-SunGate vergangenen Samstag zwei große Jedermann-Rennen aus. Ein 
Paarzeitfahren über 35 Kilometer sowie ein Rundstreckenrennen über 75 Kilometer wurden im Gewerbegebiet Henstedt-Ulzburg auf 
einem 5-Kilometer langen Rundkurs ausgetragen. Die Rahmenbedingungen waren ideal. Professionelle Straßenabsperrungen, 
Streckenposten an allen relevanten Kreuzungspunkten, Transpondertechnik, interessantes Rahmenprogramm, kompetente Moderation 
und Sonne satt… 

Die Kattenberger standen dem Ausrichter in der Planungsphase mit Rat und Tat zur Seite und 

waren am Veranstaltungstag für die Startnummern-Ausgabe, Erfassung der Nachmelder, 

Transponder-Rückgabe sowie dem pünktlichen Start der Paarzeitfahrer verantwortlich. Die 

Resonanz auf die angebotenen Wettbewerbe war überwältigend. Bereits vor Meldeschluss 

waren sämtliche Startplätze für das Paarzeitfahren (60 Paare durften maximal auf die Strecke) 

vergeben. Nachmeldungen waren somit nicht mehr möglich. Auch das Rundstreckenrennen 

wurde mit über 100 Meldungen sehr gut angenommen.  

 

Das Paarzeitfahren aus Teilnehmer-Sicht: Die Strecke war super ! Lange Geraden wechselten 

sich mit lang gezogenen Power-Kurven sowie engen Kreuzungsabschnitten, wo man die 

Ideallinie finden und unbedingt halten musste, ab. Dadurch, dass so viele Paare auf dem 

Rundkurs waren, gab es ständig „Gegner“ in Sichtweite, an die man sich ransaugen konnte. 

Nachdem alle Paare ihre 7 Runden hinter sich gebracht hatten und die Sieger geehrt waren, 

startete das zweite Rennen des Tages, das Rundstreckenrennen. 

 

Das Rennen war geprägt von einem Ausreißer, dem nach wenigen Runden bereits die Flucht 

gelungen war. Das Feld hatte dieses aber offensichtlich nicht bemerkt und ließ ihn ziehen. So 

konnte der junge HRG-Fahrer Lucas Homann sämtliche Zwischensprints für sich entscheiden 

und gewann schließlich mit über 30 Sekunden Vorsprung und einer langen Solofahrt das 

Rennen. 

 

Ein super Renntag ging für die Helfer spät zu Ende. Es war bereits fast Mitternacht, als das 

Equipment verstaut und verpackt war. Aber der Aufwand hat sich gelohnt. Die Teilnehmer 

waren begeistert von den Rennen und lobten die tolle Organisation.  

 

Die Ergebnisse könnt ihr hier nachlesen: 

www2.your-sports.com/details/index.php?page=4&eventid=4976&lang=de 
Jochen Kahl 
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